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2019 WAR EIN FEUERWERK DER IDEEN…
Wir haben getauscht, geteilt, diskutiert, bepflanzt, geerntet, 
geschrieben, gestaltet, gegessen, gefeiert und kooperiert. 
Haben Filme geschaut, Bücher gelesen, Blogs geschrieben, 
Newsletter verschickt und Vorträge gehalten. Es haben sich 
neue Projekte und Gruppen gebildet. Aber auch so manche 
GefährtInnen mussten wir schweren Herzens verabschieden. 
Allen diesen Personen danke ich an dieser Stelle für ihren 
unsagbar wertvollen Beitrag zum Wandel in Wädenswil und 
wünsche ihnen auf ihren weiteren Wegen Mut zu grossen 
Ideen, liebevolle Begleitung und Kraft zum Weiterwandeln. 

Für mich ist Transition Wädenswil 2019 den Kinderschuhen 
entstiegen. Wir haben für unseren Verein neue Strukturen 
aufgebaut und die Verantwortungen auf mehrere Schultern 
verteilt. Am Strategietag wurde diskutiert, wo wir unsere 
Energie investieren wollen und gemeinsam haben wir das 
Transition Jahr 2020 geplant – auch wenn vieles davon 
aufgrund der speziellen Umstände nun leider nicht Form 
annehmen kann. 

Ich bin zuversichtlich, dass auch in diesem Jahr unsere 
Organisation weiter an sich selbst wachsen kann. Dass wir 
nach dem Ideen Feuerwerk vom letzten Jahr und der 
verordneten Entschleunigung dieses Frühlings uns nochmals 
fragen: was will Transition Wädenswil und wie kommen wir 
gemeinsam dort hin? 

Denn wenn uns 2019 etwas gelehrt hat, dann, dass wir 
zusammen stärker sind! Die neue «Stelle Biodivers», die die 
Stadt Wädenswil bewilligt hat, scheint mir dafür der beste 
Beweis zu sein. Hier haben Naturschutz, Transition Wädi und 
GemeinderatsvertreterInnen verschiedener Couleur 
zusammengearbeitet und einen unglaublichen Erfolg erzielt. 
Kooperationen entstehen aber nicht einfach so: Menschen mit 
Ideen suchen und entwickeln diese mit der Gewissheit, dass es 
da draussen viele Köpfe mit derselben Idee gibt. Manchmal 
braucht es nur jemanden, der fragt: «Machsch mit?»

Mit genau dieser Frage ist Transition Wädenswil 2017 
gestartet und so Vieles ist daraus entstanden. Diese Vielfalt 
möchte der Jahresbericht 2019 aufzeigen. Ohne Anspruch 
auf Vollständigkeit, denn das wäre nach diesem vollen Jahr 
schwer zu bewerkstelligen.

Viel Spass bei der Lektüre. Ich freue mich auf ein weiteres 
Wandeljahr mit Euch!

Sandra Hollenstein 
Präsidentin Transition Wädenswil
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ESSBARES 
WÄDENSWIL

Das Essbare Wädi hat mit den neuen Hochbeeten 

bei der reformierten Kirche einen neuen Standort 

bekommen. 

Freitags traf man sich im Stadthausgarten, wo 

mittlerweile verschiedene Beerenpflanzen wachsen 

und in Hügel-, Hoch.- und normalen Beeten allerlei 

Essbares gedeiht. 

Im Gwad Garten gab es ein paar Wechsel. Viele, 

die im Garten aktiv waren, hatten 2019 kaum mehr 

Zeit. Nun haben sich neue Familien gefunden, die 

den Garten bewirtschaften möchten.

Beim Erntedankfest konnten in gemütlicher 

Atmosphäre die Früchte der Gartensaison bei der 

“Teiletä” genossen werden. Ausgerüstet mit Gitarre 

und Liederbuch haben wir dann zusammen einige 

Hits aus unserer Kindheit zum Besten gegeben – eis 

wo alli chönd.
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In den Stadtgärten des Essbaren Wädenswils sind alle herzlich eingeladen mitzumachen 



OIKONOMIA

2019 stand im Zeichen der Kooperation: sowohl mit der 
Gemeinwohlökonomie als auch mit Collaboratio Helvetica konnten 
gemeinsame Veranstaltungen umgesetzt werden. Interessante Referenten 
wie Jens Martignoni und Uwe Burka, üppige Buffets von regionalen 
ProduzentInnen und entschleunigte Dialoge mit wichtigen VertreterInnen 
der lokalen Wirtschaft gehörten zu den Höhepunkten in diesem Jahr. 

Zu reden gab die Nachfolge des Bioladens s’Drüegg. Vom 
Unverpacktladen bis zum Regio-Soli-Laden kamen allerlei Ideen 
zusammen. Nun ist mit der Bio Partner AG ein grosser Player 
eingesprungen. Der Anteil regionaler Produkte im Sortiment konnte durch 
den regen Austausch jedoch erhöht werden. Wir sind gespannt, wie die 
Zukunft dieser Institution in Wädenswil aussehen wird. 

Mit dem Projekt «Klimaidee», das von der Stadt Wädenswil 
mitunterstützt wird, werden nun konkrete Wege und Konzepte 
ausgearbeitet, wie die Produktion, die Verarbeitung und der Konsum 
lokaler werden können. Es geht um Klimaanpassungsstrategien, mehr 
wirtschaftliche Souveränität und die Kooperation zwischen den 
"ProsumentInnen".
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DIGITALE ETHIK

In Zusammenarbeit mit dem Verein Digitale 
Gesellschaft veranstaltete die TTWW-Arbeitsgruppe 
“Digitale Ethik” zwei Events zur Schärfung des 
Bewusstseins im Umgang mit digitalen Medien und 
deren Implikationen auf unsere Grundrechte. Dabei 
wurden Alternativen zu vermeintlichen “Gratis-
Diensten” wie Facebook & Google aufgezeigt, oder 
es wurden konkrete Massnahmen demonstriert, um 
den eigenen Webbrowser so einzurichten, dass ein 
anonymeres und spurenärmeres Surfen im Internet 
möglich wird.

Digitale Ethik setzt sich zudem innerhalb von 
Transition Wädi, aber auch im Netzwerk der 
Transition Towns, dafür ein, dass alternative 
Plattformen bekannter werden und dass auch über 
die genutzte Infrastruktur nachgedacht wird. Wo 
sollen unsere Server stehen? Wie und von wem sollen 
diese betrieben werden? Da nicht alle von uns zu den 
digitalen Ureinwohnern gehören, sind wir sehr froh 
über dieses Know-How!
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BÜCHERSCHRANK

Seit 2019 gibt es neu die Bücherschrank 
Gruppe, die von der Lesegesellschaft und der 
Stadtbibliothek Wädenswil unterstützt wird. 
Hinter dem Bauamt an der Florhofstrasse 3 
treffen sich seither Leseratten und entdecken im 
offenen Bücherregal literarische Schätze, die 
ein neues Zuhause suchen. Das Angebot wird 
zur Freude aller Beteiligten rege genutzt.

Bei den regelmässig stattfindenden Cheminée-
Abenden in der Freizeitanlage werden dann 
alte und neuentdeckte Lieblingsgeschichten 
erzählt. 
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NETZWERK UNTERMOSEN 
– MIIS HALLEBAD
Auf Anfrage der Stadt hat Transition Wädenswil einen Austausch rund um das 
Hallenbad gestartet. Was könnte hier entstehen? Was gibt es bereits, das 
unterstützt werden könnte? Welche Akteure finden sich hier, die Synergien 
nutzen könnten? 

Entstanden sind zwei Gruppen, die sich einerseits für die Aufwertung des 
Aussenraums und andererseits für die Schaffung von Treffpunkten engagieren 
möchten. Durch einen regelmässigen Austausch sollen zwischen diesen Gruppen 
und Vertretern der umliegenden Institutionen vermehrt Kräfte gebündelt 
werden, sodass man voneinander profitieren und möglichst die vorhandene 
Infrastruktur gemeinsam nutzen kann. 

Mit dem Unterhaltsdienst der Stadt konnte eine Begehung durch den Grünraum 
gemacht werden. Zusammen mit Experten konnten so Massnahmen geplant 
werden, um die Biodiversität zu fördern und den Aussenraum attraktiver zu 
gestalten. Bereits 2020 werden die Resultate dieses Austauschs sichtbar: die 
Wiesen werden nur noch zwei Mal jährlich gemäht, es gibt einen neuen 
Barfussweg und ein «ökologisches Schaufenster» soll die geplante Entwicklung 
der Wiese aufzeigen. Weitere Ideen warten auf ihre Umsetzung. 
Kommunikationsmassnahmen sollen zudem den Wert der Veränderungen rund 
um das Hallenbad erklären und so die Akzeptanz steigern. Der neue Barfussweg erfreut Gross und Klein
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EVENTS VON 
TRANSITION WÄDI
Das «Speed Dating des Wandels» entstand in 
Kooperation mit dem claro Fair Trade Team. 
Gemeinsam luden wir interessante Personen aus der 
Region in die Fabrikbeiz ein, wo man dann reihum 
etwas von ihrem Leben erfahren konnte. Ein 
wunderbarer Abend mit spannenden Geschichten 
und feinem Essen aus Syrien und Afghanistan. 

Dokus schauen und dann nicht ratlos auf dem Sofa 
sitzen, nicht wissend, wie man denn nun auf das 
Gesehene reagieren soll. Dazu gibt’s das 
«Sofakino», das 2019 regelmässig veranstaltet 
wurde.

Wädenswil hat eine beachtliche Vielfalt an Beizen. 
Diese Diversität möchten wir pflegen und haben uns 
deshalb bei einer Beizentour auf einen Streifzug 
durch das städtische Nachtleben gemacht – nicht 
immer lief alles wie geplant, aber der 
ungezwungene Austausch bei kühlen Getränken und 
Musik aus allen Ecken der Welt bot eine 
willkommene Abwechslung. «Speed Dating des Wandels» am Valentinstag zusammen mit claro fair trade 
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EVENTS:
2. FILMFEST IM 
STADTHAUSGARTEN

Drei Tage, drei Filme, eine Eiche,  feines 
Essen, angeregte Diskussionen und gute 
Gesellschaft. So sieht ein Transition 
Filmfest im Stadthausgarten aus. Auch in 
diesem Jahr gelang die 
Zusammenarbeit der Gruppen Essbares 
Wädenswil, Oikonomia und Lernen im 
Wandel. 

Für Köstlichkeiten aus Nah und Fern 
sorgten der Schluchtalhof und die 
kulinarisch hochbegabten GärtnerInnen 
des Gwad Gartens. 
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Filmfest im Stadthausgarten - Zusammenarbeit von Lernen im Wandel, Essbares Wädenswil und Oikonomia



TAUSCHEN, TEILEN, 
SELBER MACHEN

Eine neue Runde des «SamenSamstag» und des 
Setzlingstauschs haben Sortenliebhaber 
zusammengebracht, um die regionale Vielfalt 
zu teilen und zu erhalten. 

Beim Kleidertausch kamen Berge aussortierter 
Textilien zusammen, sodass wir für die nächste 
Durchführung ein grösseres Lokal suchen 
müssen. Die Organisation wird fortan von 
Engagierten der reformierten Kirche 
übernommen. Kleider, die kein neues Zuhause 
gefunden haben, machen sich auf die Reise 
nach Ungarn, zum «Segel der Hoffnung». 

Bei der «Tavolata» wird zusammen gekocht 
und genossen. Hier geht Gemeinschaft eben 
durch den Magen.
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KOOPERATION 
IST TRUMPF!
Nach der Aufhebung der Blumeninseln an der 
Zuger- und Seestrasse wurde auch bei der 
Bushaltestelle beim Campus Grüental eine 
öffentliche Fläche mit Steinen, statt mit Leben 
gefüllt – dies obwohl der Naturschutz und das 
Essbare Wädenswil der Stadt bereits öfters 
Hilfe zur ökologischen Planung angeboten 
hatten.  Kurzerhand setzten sich also 
VertreterInnen der jeweiligen Vereine sowie 
GemeinderätInnen zusammen und diskutierten, 
wie man das Thema Biodiversitätsförderung 
langfristig bei der Stadt verankern könnte. Die 
Idee «Stelle Biodivers» war geboren und fand 
durch die Zusammenarbeit tatsächlich eine 
Mehrheit im Gemeinderat. Ein toller Erfolg, der 
durch Kooperation ermöglicht wurde! Wir freuen 
uns bereits auf sichtbare Resultate! 

Feier der Annahme der Biodiversitätsstelle
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DABEI SEIN IST
ALLES!
Transition Wädi muss nicht alles selbst aus dem Boden 
stampfen. Es gibt unzählige tolle Veranstaltungen und 
Angebote, die wir liebend gerne unterstützen. 

So zum Beispiel das «Quartiermobil», das von der 
Dienststelle Soziokultur betrieben wird. Vom Steine 
bemalen bis zur Diskussionsrunde - acht mal konnte 
durch unser Netzwerk das Quartiermobil seine Tore 
öffnen und auch eine Pflanzaktion vom Essbaren 
Wädenswil konnte hier stattfinden. 

Beim Food Festival auf dem Seeplatz haben wir 
zusammen mit dem Schluchtalhof feine Nüdeli aus 
Schluchtaler Getreide serviert. Wir freuen uns, wenn 
das regionale Angebot mit jeder Durchführung weiter 
wächst!

Ebenfalls beim Schluchtalhof waren wir Teil des Tags 
der offenen Hoftüre. Zwar war unser Angebot 
weniger beliebt als Wernis spannende Hofführungen, 
doch wir konnten einige gute Gespräche führen und 
den wunderbar sonnigen Tag geniessen. 
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Quartiermobil 2019 auf dem Spielplatz an der Grünaustrasse



STRATEGIETAG 2019
Wo hin wollen wir? Was braucht es dazu? Und wo sollen wir beginnen? 
Einen vollen Tag haben wir uns gegeben, um diese Fragen zu diskutieren. 

Schliesslich war uns, neben organisatorischen Überlegungen, wichtig: 

o Unterstützen der partizipativen Erarbeitung der BZO 
(«StadtNeuLand»)*

o Biodiversitätsförderung durch die Schaffung einer Stelle bei der Stadt 
(«Stelle Biodivers»)**

o das Thema Ladensterben in Wädi auf politischer Ebene angehen*

o Humusaufbau und Co2-Kompensation in der lokalen Landwirtschaft 
(Projekt «Klimaidee»)*

o Förderung von Reallaboren (Projekt «Netzwerk Untermosen» & 
«Zukunftswerkstatt») *

o ÖV fördern z.B. am Chilbi-Sonntag für alle gratis ***

Einiges konnten wir (oder im Falle des Ladensterbens die CVP) bereits 
angehen*, manches erfolgreich abschliessen** und andere Dinge warten 
noch auf freie Kapazitäten und motivierte MacherInnen***. 

14



TRANSITION IM 
GROSSFORMAT

Für eine Transition Town braucht es alle und alle finden 

in Transition Platz! Die Plakataktion von Transition 

Wädenswil war eine Einladung an die Bürger 

Wädenswils, ihre “Stadt im Wandel” mitzugestalten –

in dem Bereich, der ihnen am Herzen liegt.

Die Stadt Wädenswil hat uns freundlicherweise die 

Werbeflächen an verschiedenen Bushaltestellen in der 

Stadt zur Verfügung gestellt. Dort hingen unsere Poster 

schliesslich viel länger als geplant und haben die 

wartenden ÖV-Benützer dazu angeregt, sich über 

Transition auszutauschen. Mit solchen Aktionen 

möchten wir Transition in Wädenswil noch 

bekannter machen.

Bei der Gestaltung der Plakate wurden wir zudem von 

Janine Röllin (Verein Werchbank) unterstützt.  
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FACTS & FIGURES

per 31.12.2019

Anzahl Vereinsmitgliedschaften 47

Aktive im Kernteam ca. 30

Anzahl Projekt- & Arbeitsgruppen 10

Geleistete Arbeitsstunden ca. 1'000'000

Einblicke ins Vereinskonto:

Mitgliedschaftsbeiträge 2019 CHF 1'140

Veranstaltungskollekte CHF 240

Spenden (Plakataktion, Private) CHF 2'910

Ausgaben divers CHF 3'440

Administrative Kosten (Spesen, Dienste) CHF 155.5

Kontostand CHF 3'209.8
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MITMACHEN?

Überall auf der Welt gestalten Transition Initiativen den 
Übergang ihrer Region in eine Zukunft, die die natürlichen 
Grenzen unseres Planeten respektiert! Gestalte mit uns:

o Lerne uns beim monatlichen Stammtisch kennen

o Finde Unterstützer, um deine Idee für Wädi umzusetzen

o Werde aktiv in bestehenden Projekten

o Tauschen, Teilen und Vernetzen an einer unserer 
Veranstaltungen

o Unterstütze Transition Wädi als Vereinsmitglied oder 
Gönner.

Alle können etwas beitragen und alle sind herzlich 
willkommen! Melde dich bei uns und bleib auf dem 
Laufenden mit unserem Newsletter.
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Transition GV 2019 im Hallenbad Restaurant Swiss Chillys

https://transition-waedenswil.ch/ueber/
https://transition-waedenswil.ch/agenda/
https://transition-waedenswil.ch/wuensche/
https://transition-waedenswil.ch/alle-projekte/
https://transition-waedenswil.ch/agenda/
https://transition-waedenswil.us12.list-manage.com/subscribe?u=dd5ca7940a9900079dd5df432&id=58a6c0117f
mailto:kontakt@transition-waedenswil.ch
https://transition-waedenswil.ch/agenda/


BIS BALD IN WÄDENSWIL! 
Transition Town Wädenswil

www.transition-waedenswil.ch

kontakt@transition-waedenswil.ch

Clients Sparcassa 1816, 8820 Wädenswil
IBAN: CH98 0681 4580 2480 7467 0
PC-Konto: 30-38138-8


